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Bildverarbeitung in der
Schleifscheibenkontrolle
Bei der Prüfung von Schleifscheiben für die Zahnradbearbeitung vertraut die Reis-
hauer AG auf Automatisierungstechnik der Kaiser engineering GmbH. Die Bildverarbei-
tung als grundlegendes Element dieser Anlage stammt von der Fabrimex Systems AG.
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In der aktuellen Ausgabe der «Vision News»
präsentiert die Firma Fabrimex Systems AG
aus Volketswil einen aktuellen Applikations-
bericht.

In dieser vollautomatisierten Prüfanlage
untersucht Reishauer die Schleifscheiben, die
für die spätere Produktion von hochpräzisen
Zahnrädern erforderlich sind.

In den Wälzschleifmaschinen der Reishauer
AG sorgen hochgenaue Schleifscheiben für
die benötigte Oberflächenqualität von Zahn-
rädern. Dabei muss die richtige und fehler-
freie Schleifscheibe für den jeweiligen Ar-
beitsschritt genutzt werden, da die Zahnrä-
der ansonsten unbrauchbar werden oder
während der Bearbeitung zerspringen und
dabei die Anlage beschädigen können.

Um den Einsatz der korrekten Schleif-
scheiben für die Zahnradbearbeitung sicher-
zustellen, prüft Reishauer diese zuvor in einer
Prüfanlage mit höherer Drehzahl als im spä-
teren Einsatz. Schleifschieben mit Rissen
oder Schwachstellen zerspringen während
dieser Prozedur. Zur Dokumentation werden
die Artikelnummern der Schleifscheiben vor
dem Test eingelesen, in einer Datenbank hin-
terlegt und anschliessend um die Prüfergeb-
nisse ergänzt.
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«Lange Zeit haben unsere Mitarbeiter die
nötigen Arbeitsschritte manuell durchge-
führt, was eine monotone Tätigkeit dar-
stellt», erläutert Reishauer-Projektleiter
Sandro Bigler. «Es gibt viele Varianten sol-
cher Schleifscheiben, die sich u.a. bezüglich
der Schleifkörner, der Bindung, der Porosität
und der Abmessung unterscheiden. Nur
wenn die korrekte Schleifscheibe für den je-
weiligen Bearbeitungsschritt verwendet
wird, können die Zahnräder die geforderte
Qualität erreichen.»

Prüfprozess automatisiert
Eine Unterscheidung verschiedener Schleif-
scheibentypen ist allein anhand ihres Aus-
sehens nahezu unmöglich, daher sind die
Varianten mit gravierten oder gelaserten
Texten gekennzeichnet. Doch auch das Le-
sen dieser Beschriftungen mit blossem Auge
ist aufgrund des fehlenden Kontrasts zur
Scheibe schwierig. Die bis zu 30 kg schweren
Schleifscheiben mussten zudem händisch
von einer Palette entnommen und ihre Arti-
kelnummern manuell ins System eingegeben
werden. Die Übergabe an die bestehende

Prüfzelle sowie das Entnehmen und Palettie-
ren nach dem Test erfolgte ebenfalls von
Hand. Deshalb suchte Reishauer nach einer
zuverlässigen Lösung, um die Mitarbeiter
beim Scheiben-Handling zu entlasten.

Das Unternehmen wandte sich dazu an
Kaiser engineering, einem Spezialisten für
Dienstleistungen im Sondermaschinenbau.
«Reishauer war für uns ein Neukunde mit ei-
ner interessanten Aufgabenstellung», erin-
nert sich Michael Karth von Kaiser enginee-
ring, welche die Anlage in enger Zusammen-
arbeit mit Sandro Bigler konzipiert und rea-
lisiert hat. «Um den Prüfprozess komplett zu
automatisieren, mussten wir geeignete Lö-
sungen für alle Teilbereiche, sprich das De-
palettieren, die Identifikation der Schleif-
scheiben, das Einlegen in und die Entnahme
aus der Prüfanlage sowie das Palettieren der
geprüften Schleifscheiben finden. Dazu ge-
hörte auch die Integration der Schnittstellen
aller beteiligten Systeme.»

Wesentliches Element der Anlage ist das
integrierte Bildverarbeitungssystem zum Le-
sen der Scheibenkennzeichnungen. Bei die-
ser Aufgabe vertraute Michael Karth Fabri-
mex Systems, mit der Kaiser engineering
schon seit über einem Jahrzehnt zusammen-
arbeitet und bereits zahlreiche Bildverarbei-
tungsprojekte erfolgreich abgewickelt hat.
«Bei der Realisierung von komplexen Visi-
on-Systemen bauen wir schon seit Jahren auf
die langjährige Erfahrung von Fabrimex», be-
tont Michael Karth. «Die kompetente Bera-
tung sowie der schnelle, zuverlässige Support
haben uns bei diversen Projekten in der Ver-
gangenheit schon oft beeindruckt und ge-
zeigt, dass wir mit Fabrimex Systems den
richtigen Bildverarbeitungspartner gefunden
haben.»

Partner für die Bildverarbeitung
Nach der Analyse der Anforderungen durch
Kaiser engineering stand die Empfehlung

Das Bildverarbeitungssystem ist über der Anlage
montiert.
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von Fabrimex Systems für die optimale Bild-
verarbeitungstechnologie schnell fest: Shape
from Shading nennt sich die Methode, bei
der Bilder der Prüfobjekte unter Einsatz meh-
rerer Beleuchtungsrichtungen aufgenommen
werden. So ergeben sich je nach den vom
Objekt zurückgeworfenen Lichtreflexionen
unterschiedliche Bilder, die danach kombi-
niert werden und eine sichere Erkennung
selbst schwierig auszuwertender Merkmale
wie Zeichen auf den Schleifscheiben zulas-
sen.

Als geeignete Bildverarbeitungskompo-
nenten wählte Fabrimex Systems eine
LED-Beleuchtung von Effilux und eine Indus-
triekamera von SVS-Vistek mit 5 MegaPixel
Auflösung. Die Bildauswertung übernimmt
die Bildverarbeitungs-Software Design As-
sistant von Matrox. «Wir haben diese Kom-
ponenten schon in vielen Systemen für un-
terschiedlichste Aufgaben verwendet und
sind von ihrer Zuverlässigkeit und Qualität
absolut überzeugt“, betont Thomas Graf,
Head of Machine Vision Business bei Fabri-
mex Systems. „Der Funktionsumfang dieser
Bildverarbeitungs-Software deckt in der Re-
gel alles ab, was wir in derartigen Projekten
benötigen.»

Auch für das Reishauer-System zur Iden-
tifikation von Schleifscheiben lag Fabrimex
Systems mit der Komponentenauswahl rich-
tig: «Schon nach wenigen Monaten Pla-
nungsvorlauf war die Anlage betriebsbereit.
Wir sind mit den Ergebnissen sehr zufrieden»,
freut sich Sandro Bigler. «Die Zahlencodes
auf den Schleifscheiben werden zuverlässig
gelesen, was einen fehlerfreien Anlagenbe-
trieb ermöglicht. Zudem freuen sich unsere
Mitarbeiter, dass der monotone Teil ihrer Ar-
beit durch das neue System entfällt. Aus un-
serer Sicht hat Kaiser engineering mit Fabri-
mex Systems daher ein sehr erfolgreiches
Projekt realisiert.»
fabrimex-systems.ch
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